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	                                                     Hilfsaktion…

	
Kennen Sie Armenien, das kleine Land im Kaukasus an der Grenze zwischen Europa und Asien? Ein Land mit einer uralten christlichen Tradition, das im Herbst 2020 zum wiederholten Male in einen Krieg mit seinem muslimischen Nachbarland Aserbaidschan geraten ist. 
In unseren Medien wurde nur am Rande darüber berichtet. 
Auch wenn inzwischen unter der Vermittlung Russlands ein Waffen-stillstand zustande gekommen ist, herrscht dort unbeschreiblich großes Elend. Von den 150.000 Menschen, die in der Region lebten, sind ca. 100.000 der armenischen christlichen Bevöl-kerung von Berg-Karabach geflohen. 
Da nach dem Waffenstillstands-abkommen große Teile des arme-nischen Territoriums an Aserbaidschan ging, mussten alle Armenier diese Gebiete in kürzester Zeit verlassen, ihre Häuser, Ländereien, ihre Kirchen und uralten Denkmäler und Heiligtümer zurücklassen. Diese wurden sofort von den Aserbaidschanern geschändet oder zerstört. 
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Kloster Dadivank musste den Aserbaidschanern überlassen werden.
	
Der Landesbischof der EKM, Friedrich Kramer, und alle Regionalbischöfinnen und –bischöfe bitten um Solidarität und Hilfe: „Öffnen Sie Ihr Herz und helfen Sie, das Elend der traumatisierten Flüchtlingsfamilien zu lindern! Vor 100 Jahren geschah der Völkermord an den Armeniern – und die Politik in Deutschland schwieg dazu. Lassen Sie uns jetzt nicht schweigen, sondern die Stimme für die armenischen Opfer des Krieges erheben.“
 Gabriele und Michael Damm aus der Wachsenburggemeinde haben im Oktober letzten Jahres eine private Hilfsaktion für geflüchtete Familien aus Berg-Karabach ins Leben gerufen. Auf zwei Urlaubsreisen nach Armenien in den vergangenen Jahren konnten Damms persönliche Kontakte zu Armeniern vor Ort knüpfen. 
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Bakur Khachikyan und Liana Santrosyan sind jetzt unsere zuverlässigen Ver-trauenspersonen, die von uns ge-sammelte Spendengelder direkt an be-dürftige Familien vermitteln.  So konnte seither 25 Familien in der größten Not einmalig sowie drei Familien mit vier bzw. fünf Kindern über Patenschaften nachhaltig geholfen werden.  



	                                                 …für Armenien

	
Nun werden für eine weitere Familie mit vier Kindern dringend noch drei Paten gesucht:
Dieser Familie ist es besonders schlecht ergangen. Durch einen Unfall vor sieben Jahren ist der Vater schwer behindert. Nur mit einer hohen täglichen Dosis an Schmerzmitteln kommt er über den Tag. An eine Operation war bisher nicht zu denken, dafür fehlte das Geld. Diese Familie landete nach der Flucht in einem Blechwaggon, zwei Betten mussten sich sechs Personen teilen, es gab keine Heizung, in manchen Nächten waren 20 Grad Frost. Durch Nächstenliebe und Barmherzigkeit kamen auf dem Konto der Wachsenburg-Kirchengemeinde innerhalb weniger Tage so viele Spenden zusammen, dass für die Familie – zunächst für ein Jahr – eine warme, menschenwürdige Wohnung angemietet werden konnte. 
Die vier Jungen der Familie erlebten so viel Elend, dass sie kaum lachen können. Patenschaften würden ihnen Sicherheit und Wertschätzung schenken. Für die beiden älteren Söhne konnten inzwischen Patenfamilien gefunden werden, die bereits mit den Jungen in liebevollem Kontakt sind.
Wenn jedes Kind im Monat über eine Patenschaft 50 Euro erhält, kann sich die Familie mit dem Nötigsten versorgen und die Zukunft sähe für diese Kinder deutlich besser aus. Durch die Kontakte von Gabriele und Michael Damm ist sichergestellt, dass das Geld ohne Abzüge direkt bei der Familie ankommt. 
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Von links nach rechts:
   Arman und Arsen  haben bereits Paten
 Für  Haratyun und Aram werden noch Paten gesucht
  

Wer sich für eine Patenschaft interessiert oder nähere Auskünfte haben möchte, kann sich an Familie Damm unter
m.g.damm@gmx.de              
Telefon: 03628 661619 wenden. 

Auch über weitere Geldspenden sind Familie Damm und ihre armenischen Helfer sehr dankbar, es wird weiterhin dringend Hilfe benötigt. Für die Spenden kann eine Spendenbescheinigung ausgestellt werden.

Kirchgemeindeverband
Wachsenburggemeinde
IBAN: DE38 8405 1010 1010 0690 51
BIC: HELADEF1ILK
Stichwort: Armenienhilfe

Ganz herzlichen Dank für Ihre offenen Herzen und Hände! 
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